
 

 

Problem 

Innenraumarbeitsplätze finden sich in ganz unter-
schiedlichen Arbeitsumgebungen. Typischerweise 
sind dies Büros, Verkaufsräume, Krankenhäuser, 
Schulen, Kindergärten oder Bibliotheken. An sol-
chen Arbeitsplätzen werden keine Tätigkeiten mit 
Gefahrstoffen durchgeführt, wie z. B. in einem 
chemischen Labor, und es handelt sich auch nicht 
um Lärmbereiche, wie z. B. in einer Werkstatt. 

Beschwerden von Beschäftigten an solchen 
Arbeitsplätzen werden häufig als Sick-Building-
Syndrom bezeichnet: Augenbrennen, Kratzen 
im Hals, verstopfte Nase oder Kopfschmerzen 
sind die Symptome. Oft lassen sich diese Prob-
leme nicht auf eine einzige Ursache zurückführen, 
sondern bedürfen einer umfassenden Analyse. 

Neben der Qualität der Atemluft sind u. a. die 
Arbeitsplatzgestaltung, die Beleuchtung, der Lärm, 
das Raumklima, elektromagnetische Felder, ioni-
sierende Strahlung und Faktoren psychischer 
Arbeitsbelastung zu berücksichtigen. 

Aktivitäten 

Basierend auf dem in der betrieblichen Praxis 
bewährten Report „Innenraumarbeitsplätze – 
Vorgehensempfehlung für die Ermittlungen zum 
Arbeitsumfeld“ und unter Berücksichtigung neuer 
Entwicklungen entstand das Internetportal „Innen-
raumarbeitsplätze“. 

Internetportal Innenraumarbeitsplätze  

Ergebnisse und Verwendung 

Das Internetportal soll bei der Suche nach Lösun-
gen für gesundheitliche Probleme und Befindlich-
keitsstörungen in der Praxis helfen. Themenberei-
che wie gesundheitliche Beschwerden, Gebäude, 
Einrichtungen, Arbeitsplatzgestaltung, physikali-
sche, chemische und biologische Einwirkungen 
sowie psychische Faktoren werden abgedeckt. 
Dabei ergänzen die einzelnen Seiten im Online-
auftritt die entsprechenden Inhalte im Report 
„Innenraumarbeitsplätze – Vorgehensempfehlung 
für die Ermittlungen zum Arbeitsumfeld“, indem  
sie zeitnah aktuelle Informationen zugänglich 
machen. 

Internetportal Innenraumarbeitsplätze 
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Gleichzeitig stehen einzelne den jeweiligen The-
menkomplexen zugehörige Ermittlungsbögen als 
Hilfe zur Ursachenfindung zum Download zur 
Verfügung. 

Nutzerkreis 

Betriebe in allen Branchen, Unfallversicherungs-
träger, Behörden, Verantwortliche und Beschäf-
tigte an Büroarbeitsplätzen 

Weiterführende Informationen  

• Innenraumarbeitsplätze 
www.dguv.de/ifa, Webcode d6274 

• von Hahn, N.; Kleine, H.: Innenraumarbeits-
plätze – Vorgehensempfehlung für die  
Ermittlungen zum Arbeitsumfeld. Report der 
gewerblichen Berufsgenossenschaften, der 
Unfallversicherungsträger der öffentlichen 
Hand und des Instituts für Arbeitsschutz der 
Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung 
(IFA). Hrsg.: Deutsche Gesetzliche Unfallver-
sicherung (DGUV), Sankt Augustin 2013 
www.dguv.de/ifa, Webcode d650356 

Fachliche Anfragen  

IFA, Fachbereich 3: Gefahrstoffe: Umgang – 
Schutzmaßnahmen 

Literaturanfragen  

IFA, Zentralbereich 
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